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eilage zu Nr . sss der Karlsruher Zeitung .
Samstag , 2V Dezember L862

Rußland .

Petersburg , 13 . Dez . Neulich wurden dem K aiscr
die Vorstände der Bauerngemeinden aus dem Gou¬
vernement Moskau vorgestellt , und Se . Nlajestät hielt bei
dieser Gelegenheit eine Rede , oder vielmehr ein Zwiegespräch , >
das schon der eigenthümlichen Form halber , in der es im !

„Journ . de St . Petersbrg . " veröffentlicht wird , wiederge - i

geben zu werden verdient . Der Kaiser sagte : „ Guten Tag , I
meine Kinder ! Es freut mich , Euch zu sehen . Ich habe ^
Euch die Freiheit gegeben , aber , vergeht es nicht , eine gcsetz- >

liche Freiheit und nicht die Zügellosigkeit . Darum verlange §
ich von Euch vor Allem Gehorsam gegen die von mir einge - ;
setzten Behörden .

" — Wir werden ihnen gehorchen , Ew . ^

Majestät , antworteten die Bauern . — „Ich verlange ferner ,
!

daß Ihr pünktlich die festgesetzten Leistungen ( an die Grund¬
besitzer ) abtraget .

" — Wir werden danach streben , Ew . Ma¬

jestät . — „ Ich will , daß in den Orten , wo die Neglementar -
karten

'
( welche die Beziehungen zwischen den Gutsbesitzern

und Bauern regeln ) noch nicht fertig sind , dieselben ohne Ver¬

zug für die von mir bestimmte Epoche zu Stande kommen .
"

— Wir werden uns danach richten , Ew . Kaiser ! . Majestät .
— „ Wenn dieselben zu Stande gekommen , d . h . nach dem
19 . Fcbr . 1863 , erwartet weiter keine neuen Freiheiten ,
keine neuen Gnadengeschenke . Versteht Ihr mich ? " — Wir
verstehen Ew . Kaiser ! . Majestät . — „ Höret nicht auf die Ge¬
rüchte , welche man austrägt ; glaubt nur meinen Worten

- und schenkt den entgegengesetzten Versprechungen , welche Euch
gemacht werden , siein Zutrauen .

" — Wir haben 's gehört ,
Ew . Kaiser ! . Majestät ; wir haben Vertrauen in Sie und wir
danken . — „ Also , Adieu ; Gott sei mit Euch ! " ^ >o endete
dieser Empfang .

Schweden und Norwegen .
Stockholm , 15 . Dez . Der Vorschlag , betreffend das

Recht des Bauernstandes , seine Sekretäre selbst zu
wählen , ist von allen Seiten angenommen . — Ein Deputir -
ter der Stadt Kalmar hat bei dem Verfasfungsausschuß einen
Vorschlag eingereicht , der darauf hingeht , in dem Falle , daß
König Karl XV . sterben sollte , ohne einen männlichen Thron¬
folger zu hinterlassen , seine Tochter , die Prinzessin Louise
Iosephine Eugenie , als erbfolgeberechtigt anzuerkennen .

Christian »«, 15 . Dez . Der Verfasfungsausschuß hat
einstimmig einen Vorschlag eingebracht , nach welchem jeder
nächste Thronfolger Vizekönig in Norwegen werden kann ,
und nicht , wie es bisher der Fall war , nur der Kronprinz
oder dessen Sohn allein .

Türkei .
Einem Privatschrciben aus Konstantinopel entnimmt der

„ Schwäb . Merk .
" die Nachricht , daß von oer Pforte bereits

die Nothwendigkeit einer Regentschaft ins Auge gefaßt
werde , da der geistige Zustand des Sultans sich zusehends
verschlimmere . Die SultanünMutter , auf deren Seite Me -

hemed Ali stehe, möchte sich der Regentschaft versichern , aber
es habe sich bereits eine andere Partei zu Gunsten des Prin¬

zen Murad gebildet , der als der älteste Sohn des vorigen
Sultans der eventuelle Thronfolger sei .

Griechenland .
Athen , 6 . Dez . ( Köln . Ztg .) Die provisorische Regierung

hat bekanntlich am 1 . l . M . ein Dekret erlassen , nach welchem
zur Wahl des Königs durch allgemeine Abstimmung ge¬
schritten werden soll . Man darf nicht glauben , daß der wich¬
tige Akt ein Produkt der freien Ucberlegung unserer Regie¬
rung sei ; nichts weniger , die Klubbs , die Armee , das Volk , die
Einwohnerschaften der Provinzen , Alles ist in sic gedrungen ,
die Abstimmung zu dekretiren . Die Regierung widerstand ,
bis sie einsah , daß sie sich in dem absoluten Dilemma ihres
Falles oder der allgemeinen Abstimmung befinde . Die ein -

müthige Wahl des Prinzen Alfred läßt sich mit ziemlicher Ge¬
wißheit Vorhersagen . Monstre -Temonstrationen wiederholen
sich zu seinen Gunsten täglich , in unserer Stadt sowohl als in
den Provinzen . Einige Koryphäen der russischen Partei , die

für Leuchtenberg agirten , Geld unter die Unteroffiziere ver¬
theilten , die Bauern aufhetztcn rc ., sind vom Volke gezwungen
worden , schleunigst das Land zu verlassen . Was die Folgen
des allgemeinen Philanglismus und seiner Resultate sein wer¬
den , läßt sich zu einer Zeit , in welcher die europäischen Zu¬
stände die Diplomatie zu so wunderlichen Kombinationen
zwingen , kaum vvrhcrsehen . Nimmt Alfred die griechische
Krone an , so kann sich das Land in jeder Hinsicht nur gratu -
liren ; wo nicht , so besitzt dasselbe in England wenigstens einen
mächtigen Freund , dessen es unter seinen heutigen Bedingun¬
gen mehr denn je nöthig hat . Die Ruhe im Innern hat
sich bis auf den heutigen Tag über alles Erwarten erhalten .
Was die „ Allg . Ztg .

" über Räuberbanden und tägliches Mor¬
den berichtet , ist unwahr ; auch von Spaltungen zim Innern ,
welche eine Anarchie befürchten ließen , ist nur so viel wahr ,
als wir in unseren früheren Berichten geschildert , und war
eine natürliche Konsequenz des revolutionären Zustandes ,
welche übrigens zu ernsteren Befürchtungen keine Ursache gibt .

^ AuS . dem Mittelrheinkreis » 18 . Dez . ( Literari¬

sche - .) Bei Oetinger in Stuttgart ist ein Band Gedichte (463
Seiten ) von Ludwig Dill erschienen . Diese literarisch « Erschei¬

nung hat den Einsender schon darum angenehm berührt , weil der Ver¬

fasser ein badisches Landeskind ist . Aber anch bei näherer Anschauung
des Dargebotenen hat er sich, bei der reichen Fülle desselben , nicht ge¬
täuscht gesehen .

Wenn auch nicht zu verkennen ist , daß wir hier nicht der tiespoeti -

schen Anschauung eines Rückert , nicht der kernigen Kraft eines Uhland ,
nicht der dichterisch hinreißenden Gluth eines Freiligrath begegnen , daß

manches Gedicht etwas gedehnt , mancher Rhythmus etwas schwerfällig ,
mancher Reim etwas hart erscheint, so finden wir doch unter der Fülle

poetischer Gaben manchen süßduftende » Strauß , manch bedeutsam sin¬

niges Bildchen , manche klare , durchsichtige, reine Perle , manche schöne,

wohlklingende , vollendete Form .
Besonders wohlthuend aber ist für den Leser die durchweg herrschende

gemüthlich fromme Seelenstimmung , die ruhig dahinfließende , nicht
wild aufwallende Stimmung , die augenscheinlich aus des Verfassers

eigenstem Wesen und Leben hervorquellende Treue und Wahrheit der

Gedichte , so daß , wir sind davon lebhaft überzeugt , der Dichter nach
Inhalt und Form ein naturgetreue - Bild seiner selbst gegeben hat .

Da begegnen wir sinnig gehaltenen Naturbildern in Hcimath und
Fremde ; dort trauten Klängen aus den Erlebnissen eines innig ver¬
bundenen glücklichen Familienlebens ; dort führt er uns in die heim¬
liche Werkstätte seiner Muse , in sein Slndirstübchen , und trägt uns
von da aus den Filligen des Gedankens in das Reich seiner Phantasie ;
dort wieder leitet er uns in Ballade und Romanze in das Gebiet der
dichterischen Sage vaterländischer Vergangenheit . Kurz , wir können das
Brich unseres Landsmannes , dessen glückliche Lebensanschauung wir
allen unser « Lesern wünschen möchten , nur aufrichlig empfehlen .

Vermischte Nachrichten .
— Speyer , 17 . Dez . ( Ps . Zig .) Die Grunderwerbungen für die

GermerSheimer Bahn sind gestern Abend anch im Bezirksamt Speyer
beendigt worden .

— Stuttgart , 17 . Dez . ( N -ck.-Ztg .) Außer dem Fürsten
vonHohenlohe - Langeiiburg hat nun auch Graf v . Rechberg
mit Familie seit gestern seinen Wohnsitz in hiesiger Stadt aufgeschlagen ,
nur wieder wie voriges Jahr den ganzen Winter hier zuzubringen . Da
Graf Rechberg als Präsident der Kammer der StandeSherren und Präsi¬
dent des ständischen Ausschusses stet« Gesellschasten gibt , auch bei dem
jungen fürstlich hohenlohen '

schen Ehepaar öfters Gesellschaften stattfinden
sollen , so wird unter der vornehmeren Welt durch diese beiden Häuser
wieder mehr Leben entstehen .

— Meiningen , 15 . Dez. ( B . B .-Z .) Die Regierung hat heute
die Konzession zur Errichtung einer Hypothekenbank am hiesigen
Platze mit der Berechtigung zur Ausgabe von zinstragenden Pfandbriefen
ertherlt . Der Verwaltungsrath der hiesigen Mitteldeutschen Kreditanstalt
wird morgen über die Art der Bclheiligung an dem neuen Unternehmen
Beschluß saften .

* Hamburg , 4 . Dez . Das Hamburg - Neu -Uorker Post -Dampf -
schift „Saxonia "

, Kapitän Ehlers , welches am 15 . Nvv . von hier
und am 19 . Nov . von Ssuthampton abgegangen , ist am
4 . Dez . wohlbehalten in Neu - Dork «« gekommen .

Oeffentliche Danksagung.
Ein unbekannter , edler Wohlthäter hat dem Pestalozziverein ,durch Vermittlung des Hrn . Pfarrer Gehres in Pforzheim , die namhafteSumme von 200 fl. mit der Bestimmung geschenkt, daß dieselben dem

Grundstock dieses Vereins beigeschlagen werden sollen . Wir fühlm uns
verpflichtet , in unserm Namen und im Namen so vieler Wittwen und
Waisen Heimgegangener Lehrer, für >v«lche dieser Verein vor etwa 16
Jahren gegründet wurde , aus diesem Wege dem edlen Wohlthäter unfern
innigsten und herzlichsten Dank ausznsprechen .

Wer die beschränkten Verhältnisse so vieler badischen Lehrer kennt , wird
ermessen können , wie nothwendig dieser Verein ist , um die Wittwenund Waisen verstorbener Lehrer vor der größten Bedrängnis ; nur einiger¬maßen zu schützen.

Möchten aber auch die Herzen anderer edlen Menschenfreunde , welche
vorzugsweise mil irdischen Gülcrii gesegnet sind , erwärmt und ermuntert
werden , daß auch sie der armen verlassenen Lrhrnswittwen und Waisenin gleicher Liebe gedenken .

Offen bürg , den 12 . Dez. 1862 . Die Aenlralverwaltung deö Pe -
stalozzivereins . Der Direktor Möflner . vckt. Gorenjlo .

Verantwortlicher Redakteur :
Vr . I . Herrn . Kroenlein .

Z .r .49 . Zur Ausstattung ,
« TL

3ch beehre mich hiermit meinen auswärtigen Freunden und Bekannten ergebenst an -
zuzcigen , daß ich dahier ein

Lemm- , Äli5stattung8- , Retten- und Ro
denteppich - Lieschäst

errichtet habe . — Eine langjährige Erfahrung und Sachkenntniß in dieser Branche setzen mich in den
Stand , alle Aufträge auf Anfertigung von Betten , Leib - und Hanshaltimgswäsche sowohl , als auf Leinen ,
Gebild , Damast -, Vorhang - und Menblesstoffc , Tisch- und Bettdecken rc. jeder Art auf 's reellste auszn-
sühren .

Indem ich mir erlaube , die Aufmerksamkeit noch auf untenstehendes Verzeichniß d e r Artikel zu lenken ,
welche ich stets in reicher Auswahl und in bester Qualität führe , wird cs mein Bestreben sein , das mir zu
schenkende Vertrauen zu rechtfertigen und sehe gefälligen Aufträgen entgegen .

Oestl . Hauptstraße Nr . 38.
Wrrnren - VerZeicknisä :' Boden-Teppiche (abgepaßt und am Stück) .

Borhangstvsfe .
Möbel - Peluche , - Lastings , - Damast und

- Cattuue .
Tischdecken .
Trillche.
Barchende .
Flaume ».
Roßhaare .
Boden-Oel -Lemeu .
Wachstuch .
Corosmatten und Läufer .

Leinen .
Damast- und Gebild-Tischzeuge.
Servietten.
Handtücherzeuge .
Wollene und Pique - Bettdecken.
Glatte und fayonnirte Shirtiugs .
Piques , Mulls und Jaconnets .
Hemden und andere Leib - und Haushaltungs

Fettige Betten.
Couverten- und Plumeauxstoffe .
Bettzeuge .
— Ein Buch von bleibendem Werthe ! —

Die neue , einzig vollständige Auflage von

Ml Rachi,
arabische Erzählungen , deutsch von A König ;

24 Bändchen : 3 fl . 36 kr. , in 6 Prachtbänden
"
: 6 fl . ,

mit 24 Aquarellen :
7 fl. 12 kr . , in 6 Prachtbänden : 9 fl . 54 kr .

( Verlag von Klemaun in Berlin )

ist jetzt wieder vorrathig in der A Gest -

ner 'schen Buchhandlung in Karls¬
ruhe . Z.q.795 .

In der G - Braun ' sche » Hofduchhandlnng
in Karlsruhe ist wieder vorräthig :

Shakspere 's
überseht von Zotiger u . s. w .

12 Bände mit 12 Stahlstichen .
Preis gebunden 3 fl . 36 kr .

Z . q .658 . Heidelsheim , O . - A . Bruchsal .

Verkaufsanzeige .
Sehr gut kochende neue Linsen , per Zentner

zu 4 fl . 45 kr . , sind zu haben bei
I . F . Schäfer .
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Z .q .491 . Im Verlage von Schmidt L Spring in Stuttgart erschien:

Naturgeschichte
für die

Jugend beiderlei Geschlechts bearbeitet
von

F . Martin .
Mit 262 Abbildungen ans 32 Tafeln . Elegant gebunden . Preis 2 fl . 42 kr.

Drei starke Auflagen dieser beliebten und wohlfeilsten Naturgeschichte sind in rascher
Folge vergriffen . Die nothwendig gewordene vierte Auflage erscheint nach Inhalt und Form
ans das sorgfältigste revidirl ; die Abbildungen sind neu gestochen und ans das getreueste
kolorirt , und der Druck des Textes in eleganter Schrift geschmackvoll ansgeführt . Das ganze
Buch überhaupt ansehnlicher und besser geworden , wird den Freunden desselben im höheren
Grade genügen , und noch in weiteren Kreisen Eingang finden .

Vorräthig in der
in sowie in allen Buchhandlungen Badens .
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L . r .6 . ln cker Verlagsbuebbancklung von I 'r . Itasserinaiin in Illrimkeiw ist erscbienen unck
ckureb socke Ducbksncklung lies ln - unck luslanckes ru berieken , i» PU/4S äurvtt

lmmmslrgsss 5' r . 4 : «

Oer

von
L '

.
Doctor cker Llülosopbie , grossb . backiscber llofralb , Oommanäeur ckes Orlens vom Läkringer büvveu ,
Killer ckes 8t .-0Iafs - unck ckes 8t .- 8lanislaus - 0rckens ll . Klasse , Direktor cker grossb , polrterbniseben 8cbu >e

unck Professor ckes Nascbinenbaues in ksrlsrube .
Lrstsr ÜLllck.

Vlit LÜ inbogrspliirten Iskeln .
^ r . 8 ° . drosvbirt 9 ll . 20 kr .

Dieses neue deckentencke Werk ckes bekannten unck berübmlen Verfassers umfasst in ckrsii KNa -
Ävi » ckss «1v8 Inend » ,iv « unck n irck uamemiieb entbsllen :

KIsstiriiLt unck Festigkeit cker älslerislien . — Konstruktion cker .NascdinenbestÄncktbeile. — De-
rerbnung cker Neibungswickersläucke . — äbeorie cker Verrsbnungen . — Die kenegungsmecbanismen . —
Waagen . — 1 bren . — b' iasclienrüge . — Winckeo . — krabne . — NInebebübnen . — Drebscbeiden . —

! Il >ckrsnlik . — Wasserrücker . — furbinen . lleirungen . — Kssdeleucdtunx . — Dampfkessel . —
! Dampfkessel . — DainpfmsseN 'inen . — llalorisebe Vlsscbinen. — lokvinolivdsu . — Dampfscbiffbau . —
> Pumpwerke . — keuerlSscbsprilren . — » ablinüblen . — Oelmüdlen. — Sägemüblen . — ? apierksbri -
! Kation. — 8pinnere > unck Weberei . — Kiesserei . — Walrwerke . — Usmmerwerke u . s . w.



Als sehr empfehlenswerthes Festgeschenk bringe » wir i« Erinne¬
rung :

Badische Sagcnbilder
in Lied und Reim von Eduard Brauer .

Inhal - t :
Der Wanderer ; das Hüttlcin am See ; Abt Mangold von Reichenau ; Konstanz zur Zeit ' des Coucils ;

die treue Amme auf Bodmann ; der Ueberlinger Löwe ; Pfullendorf in Noth ; die Erdmännlein in der Haseler
Höhle ; die rächende Hand ; Sankt Trudpert ; Burg Falkenstein ; der schwarze Barthel ; Freiburgs Rettung ;

Hermann der Heilige ; Alt- Breisach; die Wallfahrtskapelle beiTryberg ; wie das Hornberger Schießen aus¬

ging ; das Glöcklein im Berge bei Hecklingen ; das Burghorn von Hohengeroldseck ; Ällerheiligens Gründung ;

Allerheiligens Ende ; das Edelfrauengrab bei Bosenstem ; der Herenthurm bei Bühl ; Steinbach bei Bühl -

der Schulmeisterfelsen bei Langenbrand ; die Sage von Iburgs Fall ; Fremersberg ; Sage von Badens Ur¬

sprung ; Christoph von Baden ; der Baldreit in Baden ; Kellers Bild ; die Wolfsschlucht; Gaggenau ; Mark¬

graf Ludewig, der Türkenzwinger ; die Gründung von Frauenalb ; die Spieleiche im Hagenschieß bei Pforz¬
heim ; die Pest in Pforzheim ; die vierhundert Pforzheimer ; Kindestreue ; das alte Heilandsbild zu Pforz¬
heim ; Langensteinbach, Legende von der heiligen Barbara ; die Meisterprobe zu Ettlingen ; die Gründung
von Karlsruhe ; Fürstlicher Schmaus ; Karl Friedrich; Herzog Konrad von Durlach ; das Ortsabenteuer zu
N . N . ; der Schäfersprung in Breiten ; ein Pfafsenkuß bringt viel Verdruß ; des Fremdlings Gebet ; der Ge¬

fangene zu Eicholheim; drr Cvncordienkircbein der Friedrichsburg ( Mannheim ) ; der Trappgaul in Mann¬

heim ; die beiden Brüder auf Windeck ( bei Weinheim) ; Handschuchsheim; der Teufel im Heidelberger Schloß ;
der Werth des Brodes ; eine Burschenfeier; der Heidelberger Schloßnarr ; weh dir , Kurpfalz (Sage vom

Heidelberger Sehloß) ; des Teufels Bruder ; die Sage vom Wolfsbrunnen ; Hildegunde ; der falsche Eidschwur
bei Schönau ; Minneberg ; Nothburga ; Götz von Berlichingen auf Schloß Hornberg ; die seltsame Wallfahrt ;
der Streitacker bei Reicholzheim. _

Preis brosch . 1 fl. 20 kr . ; reich in Goldverzierung geb. 1 fl . 48 kr .
G . Braun 'sche Hofbuchhandlung in Karlsruhe .

Direkte Pest - Dampfschifffahrt zwischen

Southampton anlaufend:
kost-I). HieHUAai'lL , Capt. G . Wenke , am Sonnabend den 20 . Dezbr.
kost-v. Capt. H . I . v. Santen , am Sonnabend den 17 . Jan . 1863,
kost-v . Capt. G . Wenke » am Sonnabend den 14. Febr. 1863.

'
ge -Preise : Erste Cajüte 140 Thaler , zweite Cajüte 90 Thaler , Zwischmdeck 55 Thaler Gold , inkl.

Seköstigung . Kinder unter zehn Jahren auf allen Plätzen die Hälfte ; Säuglinge 3 Thaler Gold .
Güterftacht : Bis auf Weiteres 3 Psd . St . — für Baumwollenwaaren und ordinäre Güter , 4 Pfd . St . —

für andere Maaren mit 15 Primage pr . 40 Cubikfuß Bremer Maße , einschließlich der Lichterfracht

auf der Weser zahlbar zum laufenden Course. Unter 10 Shilling und 15 o/o Primage wird kein

Connoissement gezeichnet . FeuergefährlicheGegenstände sind von der Beförderung ausgeschlossen .

Die Enter werden durch beeidigte Messer gemessen .
Post : Die mit diesen Dampfschiffen zu versendendenBriefe müssen die Bezeichnung„ vis kremen " tragen .

Nähere Auskunft ertheilen : in Kar ^ rnhe Herr Staber in Mannheim die
Herren Ä . M . Vieiefeid , Generalagent (auch in Kehb) , — Eonrad Herold , General¬
agent, — Aadnd di. Stvil — Walther , Neinhard LLMnller — Mich . Wirschintz .

Bremen , 1862 . Ditz Direktion lies Nor<Mut8eken
Direktor. H . Prokurant .

, Z .q.623. Mainz .

HNetzliche Veretnslooft «I » VN tz .
deren Ziehungen mit dem 15. November d . I . aufgehört haben , werden von Unterzeichneten pari eingelöst,
und empfehlen wir dagegen

Canton Freiburg IS -Fs . - oder 7 -st. -Loofe
bei welchen jährlich 3 Gewinnstziehungm stattfinden, und deren geringster Treffer 17 Francs beträgt .

Ziehungslisten und Pläne werden gratis abgegeben bei

Bank- und Wechselgeschäft in Mainz, .
^

r .q.rss . ksrlsrude .

I >INl80H -8Hr .0I >L
von

.jotullm koväer ,
snerkstint äiv feinsten , ru berieken äurok

Krosbb . üotliefersnt .
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Z.q .784 . In Unterzeichneterist so eben erschie- r
nen und durch alle Buchhandlungen zu bezie- ;
hen, in Narlsr « !»« durch die Uraua - z
»vÜe Hottmelillnnilluiig r »

Geschichte
des ersten r

deutschen Kuudcsschießens
zu ;

-frankfurt ack Main. s

Von !

Carl Grün .
11 Bogen in 8. Preis 20 Sgr . oder 1 fl. 12 kr. j

«f. 61reit' 5 Vertagskuchhand-
tung in Loönrg. i

Es ist dieses die vollständigsteund beste, über- >
all auf die Quellen gestützte, Beschreibung des -
ersten deutschen Bundesschiehens , welche nicht >
blos eine trockene Zusammenstellung von Fak- r
ten gibt , sondern dem Leser in anziehender >
Darstellung ein eben so treues und vollkom - z
menes, als lebensvolles Bild dieses bedeutungs - -
vollen nationalen Festes aufrollt . f

Z .q.882 . Heidelsheim bei Bruchsal.
Ltzl so ^ Sehr schöne neue Erbsen

habe in größern Parthien
it 5 fl. per Zentner auf Lager.

Schäfer .

Z .r .55. S ch i l t a ch.

Zurricknahme einer Liegen-
schastsversteigerung .

Die auf Montag den 26 . Januar 1863 anberaumte
Versteigerung eines Gasthauses und Hofgutes der Jo¬
hannes Müller Eheleute von Hohenstein, Gemeinde
Lehengertcht , wird zurückgenommen.

Schiltach, dm 11 . Dezember 1862 .
Karl Langer , großh. Notar .

Z .q .756 . Hamburg .

ZnNeujahrlOÜWvThlr .
Alle Monat findet eine Ziehung statt.
Außer obigem Kapital -Gewinne noch weitere von

Thlr 8 « ,« « V , ? « , « « « , « 3,00 « ,
SO, « « « , 4V, « « « , 2 « , « « « ,

1 « , « « « rc . rc . zu gewinnen .
Zu der demnächst stattfindenden Staats - Gewinn -

Ziehung sind Antheile s 3 Gnlde « gegen baar oder
Postvorschuß, jedoch nur « IILLÖV zu beziehen
durch das

Haupt -Depot bei
Stirn 6k Greim

Bauquiers
in Frankfurt °-/M .

kik Pläne und Zie¬
hungslisten gra¬
tis . — Auszah¬
lung derGewinne
an jedem Orte
Deutschlands.

Z .q.928.
Hausen .

Ziegel -

Mühle-Ver-
steigerung .

^ Montag , als am
29 . d. M . , Nachmittags 2 Uhr , hier auf dem Rath¬
hause werden wir eine an der hiesigen Mühlbach lie¬
gende Mahlmühle mit zwei Mahl - und einem Schäl¬
gang mit einem Gefäll von 17Vr Fuß , welche große
Wohnungsräumlichkeiten enthält , sammt Scheuer,
Stallung und Remise, welche sich vermöge ihrer gün¬
stigen Lage und Wasserkraft, V» Stunde vom Neckar
und der Eismbahn entfernt , zu jeder gewerblichen
Einrichtung eignen dürsten , sodann circa 14 Morgen
Acker , Wiese , Baum - und Pflanzgarten , Alles nahe
um die Mühle herum , welche auf Verlangen ganz
oder theilweisc zur Mühle gegeben werden können, der
Erbvertheilung wegen öffentlich zu Eigenthum ver¬
steigern ; wozu wir die Lusttragenden einladen . Die
Bedingungen können auf jeweiliges Verlangm bei
uns zur Einsicht vorgelegtwerden.

Ziegelhausen, am 13. Dezember1862 .
Das Bürgermeisteramt.

Knobel .

Oefferitlrche Bekanntmachung .
Die Bereinigung der Grund- und Unterpfandsbücher der Gemeinde

Mahl spüren , Amts Stockach , betreffend .
Z .P .814 . Mahlspüren . Auf Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1860 (Reg . - Bl . Nr . 30) werden

die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgefordert , die be¬
zeichnten Mnträge von Vorzugs - und Unterpfandsrechten , wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen
sechs Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträge nach Art . 4 des erwähnten Gesetzes
gestrichen würden .

Mahlspüren , den 11 . November 1862.
Das Pfandgericht . Der Bereinigungs -Kommissär :

Bürgermeister Fuchs . Elias Bedenk .

Des Eintr

Datum .

agS

Seite .

Name , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Betrag
der

Forderung .

kr .
l . Einträge im Pfandbuch Band I .

14. Nov . 1823 19 Ignaz Fuchs, Wittwer hier Michael Uhmann zu Nenzingen 500 —

12. März 1828 102 Severin Martin hier Nepomuk Thurner zu Ach 200
21 . Sept . 1827 108 Lehrer Maier hier Standeshcrrschaft Münchhös 57 1 1/^ / 4
29. Okt. 1831 267 Martin Mezler von Zizenhausen Mathias Zwik von Zizenhausen 49 46
11 . Dez . « - Egidi Schürer hier Augustin Strobel zu Zizenhausen 100 —

11 . April 1832 272 Fidel Fuchs hier Georg Schmied von Breitenehrlen 900 —

H. Einträge im Grundbuch Band I.
2. Jan . 1810 3 Severin Maier , Wagner hier Maria Anna Schürer zu Hödingen 30 —

5. Juli - 8 -/2 Anton Fuchs hier Maria Anna Fuchs zu Homburg 80 —
6 . Aug. - 9V- Felir Deiher hier Barbara Kratzer hier 100 —

- 10 Xaver Deiher hier Ignaz Brücker von Rickenbach 60 —

14. Dez . - IO-/- Matheus Renner hier dto. 530 —

20 . Dez . 13 Johann Maier hier Joseph Schroff hier 40 —

ISV- dto. Konrad Wetter zu Rorqenwies 100 —

3. Sept . 1812 22 Sebastian Manch zu Zizenhausen Amalia Gabele hier 84 —

30. März 1815 23 Wunibald Gabele hier Jakob Renner in Amerika 60 —

24 Anton Renner hier dto. 50 —

12. Okt. - 26 Xaver Schreiber von Hölzle Joh . Maier Gantmasse 1050 —

8. April 1816 27 David Renner , Chirurg zu Münchhöf Barbara Krazer zu Schweinqrubeu 400 —

5. Sept . - 30 Gg. Renner , Wagner hier Johann Fuchs hier 100 —
« S dto. Valentin Fuchs hier 100 —

26. Mai 1818 36 Anton Fuchs hier Kresz. Stetter hier
- dto. Konstantin Stetter hier

6. Juni - 37 dto. Amalia Gabele hier 55 —

20 . Aug. - 38 Joh . Baptist Maier , Lehrer hier Konrad Wetter zn Rorgeliwies 1250 —

8 . April 1817 40 Georg Renner hier Joh . Metzler von Windegg 100 —

30. März - 41 Gg . Fuchs , Metzger hier Kresz. Stetter hier
^20

« « dto. Konstantin Stetter hier
12. Juli 1818 44 Joh . Fuchs, Metzger hier Ignaz Brugger zu Rickenbach 66 —

14. Aug . « 45 Georg Renner hier Jakob Renner in Amerika 86 —
46 Stanislaus Renner hier Joseph Renner zu Nenzingen 136 —

8. April 1817 47 Severin Maier hier Viktoria Rmner , Wittwe Brodmann 75 —

zu Billafingen
- 48 Ant . Renner hier dto. 75 —

27 . Febr. 1819 51 Joh . Renner hier Johann Fuchs hier
» - dto. Valentin Fuchs hier i "

12. März - 52 Joh . Baptist Maier , Lehrer hier Jakob Renner in Amerika 110 —

25. Juni 1821 57 Martha Renner hier Xaver Schreiber hier 1200 —

8. Febr . 1822 59 Wunibald Renner hier Joh . Fuchs hier
O - dto . Valentin Fuchs hier

28 . Mai - 61 Jos . Kaniber zu Zizenhausen Kreszenz Schroff hier 100 —

19. Febr . 1823 64 Stanislaus Renner hier Joh . Fuchs hier
, - dto. Valentin Fuchs hier

3 . Aug . - 65 Magdalena Walser von Schache » Anton Renner hier 550 —

m . Einträge im Grundbuch Band 11.

29 . Mai 1825 10 Baptist Renner hier Dominikus Jäger hier 100 —

28 . Okt. - 16 I . Gg . Döfer zu Zizenhausen Jakob Keller in Amerika 42 —

5 . Mai 1827 28 Kaspar Frank zu Zizenhausen dto. 66 51

8 . Mai 1825 31 I . B . Frank zu Zizenhausen Joh . Gg . Döfer zn Zizenhausen 61 —

31 . Dez . 1827 196 Lehrer Maier hier Verwaltung Münchhöf 57 4 -/4
13. Dez . 1828 209 dto. Joseph Manoks Debitmasse 50

18 . Okt. 1829 239 Michael Metzler zu Zizenhausen Joseph Futterer zu Zizenhausen 20 — '

7. Juni 1830 351 Romuald Zinsmeister zu Zizenhausen Klemens Egles Wwe. zu Zizenhausen 26 10

29 . Okt. - 254 Melchior Seeburger zu Zizenhausen Johann und Christian Gaiß zu Zi -
renkausen

60

IV. Einträge im Grundbuch Band III .

29. Okt. 1831 28 Martin Mezler zu Zizenhausen Mathias Zwik zu Zizenhausen 49 46

11 . Dez . - 29 Egid Schürer hier Frei' sche Erben 32 46
dto. Augustin Strobel zu Zizenhausen 60 44

17. Juli 1832 38 Joseph Kaniber zu Zizenhausen Hahn '
sche Gantmasse hier 36 50

- dto. Benedikt Weih zu Zizenhausen 11 10

10 . Aug . - 41 Raimund Renner hier Lehrer Sutter hier 1271 —

24. Sept . - 44 Xaver Pfaus zu Zizenhausen Benedikt Weih zu Zizenhausen 41 20

19 . Okt . - 48 Joseph Stetter hier Lehrer Sutter hier 90 —

Oeffentliche Mahnung
zur Erneuerung von Grund- und Unterpfandbuchs - Einträgen .

Z . q .748 . Riedern . Auf Grund des Gesetzes vom 5. Juni 1860 ( Regierungs -Blatt Nr . 30)
werden die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgefordert ,
die bezeichnten Einträge von Vorzugs - und Unterpfandsrechten , wenn solche noch Giltigkeit haben,
binnen 6 Monaten erneuern zu lasten, widrigenfalls die Einträge nach Art . 4 des erwähnten Gesetzes
gestrichen würden .

Der Rechtsgrund der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen besteht im gesetzlichen
Vorzugs - und Pfandrechte, aus Kaufschillingsforderungen des Verkäufers .

Riedern , Amt Bonndorf , am 4. Dezember 1862.
Das Pfandgericht . Der Bereinigungskommissär :

De « Eintrags Namen , Stand und Wohnort Name , Stand und Wohnort Betrag
des Schuldners deS Gläubigers der

Datum . Seite .
und seiner Rechtsnachfolger. und seiner Rechtsnachfolger. Forderung .

fl . kr.

Einträge im Grundbuch der Gemeinde Riedern Band I .

28 . Febr. 1825 6 Gemeinde hier iStandesherrschaft Fürstenberg 18000 —

15. Dez . 1827 211 Joseph Burger , Müller von Walds -IJakob Lander und Schund , Prob - 4400 —

Hut , Rechtsnachfolger Isidor Beck , > steibesitzer hier , Rechtsnachfolger
Müller hier I unbekannt

Einträge im Pfandbuch der Gemeinde Riedern Band I.

23 . Okt. 1827 105 Gregor Kramer hier, Rechtsnachsol-IJakob Gromaun , Laudwirth hier, 400 —

ger Xaver Gutmann , Maurer hier RechtsnachfolgerJakobWilde , ledig,
hier, abwesend

^ Z .r . 62 . Nr . 4273 . N ecka rb is cho f s h ei m.
(Erbvorladung . ) Christian Bernhard Hug von
Reihen , Sohn des Georg Michael Hug von dort,
wird hiermit , da sein dermaliger Aufenthaltsort un¬
bekannt ist, aufgefordert, sich

binnen 3 Monaten
über die ihm durch den Tod seinesOnkels, desPolizei -
dienerS Johannes Hol loch von Hüffenhardt , »ver¬
fallene Erbschaft bei der unterfertigten Behörde zu
erklären, widrigenfalls sein Erbtheil lediglich Denjeni¬
gen zugewiesenwerden wird , denen solcher zugefallen
wäre , wenn er , der Vorgeladene , zur Zeit des Erban¬
falls gar nicht mehr am Leben gewesen wäre.

Neckarbischofsheim , den 29 . November 1862.
Großh . bad. Amtsrevisorat .

Meyer .

Z .q.948 . Nr . 5230 . Meßkirch . ( Erbvorla¬
dung .) Friedrich, Johann , Robert und Sebastian
Fischer von Engelswies sind zum Nachlasse der
M . Anna Gitschcer , geb . Bauer , von dort mit¬
berufen.

Ihr derzeitiger Aufenthaltsort ist dahier nicht be¬
kannt ; sie werden deßhalb auf diesem Wege aufgefor¬
dert, ihre Erbansprüche

binnen drei Monaten
anher geltend zu machen , ansonst die Erbschaft Denen
zugewiesen würde, welchen sie zukänie , wenn sie , die
Geladenen, zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am
Leben gewesen wären .

Meßkirch , am 11 . Dezember1862.
Großh . bad. Amtsrevisorat .

M e r l e t.



Gemeinde Plankstadt .Gr . Bezirksamt Schwetzingen .

zur Erneuerung von Grund - und Nnterpfandbnchs - Ew .trägeu .
Z .q 950 . Plankstadt . Auf Grund des Gesetzes vom 5. Juni 1860 , Reg .- Bl . Nr . 80 , werden die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgefordert , die nach -

bezeichneten Einträge von Vorzugs - und Uuterpfandsrechten , wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen sechs Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträge nach Art . 4 des erwähnten Gesetzes ge¬

strichen würden .
Der Rechtsgrund der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in das Unterpfandsbuch eingetragen sind , besteht in bedungenen und richterlichen Unterpfandsrechten , sowie in dem gesetzlichen

Vorzugsrecht der Verkäufer , der Minderjährigen auf das Vermögen ihrer Vormünder , und der Ehefrauen auf jenes ihrer Ehemänner , und der Rechtsgrund der in das Grundbuch eingetragenen Forderungen in dem

gesetzlichen Vorzugsrecht des Verkäufers .
Plankstadt , den 14 . November 1862 .

Das Pfandgericht .
- Der Bereinigungs -Kommissär :

Zimmermann , Bürgermeister . Mackle , Rathschreiber .

De ? Eintrags Namen , Stand und Wohnort Namen , Stand und Wohnort Betrag Des Eintrags
des Schuldners des Gläubigers der

Datum . Seite .
und seiner Rechtsnachfolger . und seiner Rechtsnachfolger . Forderung . ! Datum . Seite .

st. kr .
!16 . Nov . 1826 9

I . Eiutrage rm Pfandbuch Band I .

5. Juni 1824 61 Georg Michael Keitel Eheleute hier Jnspekt . Bütighausen in Schwetzingen 500 8 . Jan . 1827 12
29 . Mai 1806 71 Georg Schmitt Eheleute hier Frau Maria Hecklcr Wittwe in Hei - 600 _

13 . Sept . 1816 84 Johann Georg Hahn Eheleute hier
delberg

Joh . Eisengrein , Metzgermeister in
Heidelberg

Doktor Fauth '
sche Kinder in Heidei -

300 — 13 . Jan . - 32

2 . Mai 1820 98 Ludwig Senn Eheleute hier 300 — 20 . Aug . - 36

27 . Jan . - 146 Andreas Heid Eheleute hier
berq

Doktor Bachers , Hafner '
scher Vor - 600

19 . Nov . - 79

mund in Heidelberg 83
9112 . Juli 1809 193 Philipp Eberwein Eheleute hier Hofgerichtsrath Arnold Thirion in 600 — 12 . Dez . -

Schwetzingen , mollo Joseph Bronn
in Heidelberg

8 . Dez . 1824 221 Friedrich Gund Eheleute hier Rath Schmuck Wittwe in Heidel - 900 — 92
berg

13 . Dez . - 223 Jakob Gund Eheleute hier dto . 900 —
16 . Sept . 1822 226 Wilhelm Huckele hier Jakob Treiber , Vormund der Gip - 520 —

227 dto .
pert ' schen Kinder in Edingen

Johann Georg Simon , Kurator der 302 41
24 . März 1828 111

Doktor Sebastianischen Erbmasse
in Heidelberg

31 . März - 117

- 228 dto . Inspektor Rölhlein für Magdalena 7 21 2 . Mai -
25 . Juni -
27 . Juni -

120
134
135dto .

Betz von Schwetzingen
Inspektor Röthlein von Schwetzingen 14

für Regina Körner , geehelichte
Rittmeister Feßler in Karlsruhe

- - dto . Friedrich Jänner Wittwe in Heidel¬
berg

'
16 46 4 . Aug . - 136

229 dto . Abraham Herrmann für Grünewald 4 59

- 230 dto .
Wittwe in Schwetzingen

Leitz Wittwe , Müller , zu Schlier¬
bach

Samuel Judas Karlebach in Mann¬
heim

5
26 . Aug . . 142

21 . Dez . 1821 236 Karl Heinrich Schuhmacher Eheleute
hier

500 — 28 . Aug . - -

12 . April 1827 237 Wilhelm Förster Wittwe hier Grünewald Wittwe in Schwetzingen 2 28
238 dto . Förster Wippermann in Schwetzm -

gen
24 13 5 . Dez . - 149

- dto . Ochsenwirth Gieser in Oftersheim 30 —
- dto . Rosenwirth Freund in Neuenheim 27 4 10 . Dez . -

- - dto . Lazarus Traumann in Schwetzingen 20 52
s dto . Amtsdiener Willig in Schwetzingen 21 22 . Dez . - 151

- - dto . Obergerichtsdiener Zeller in Mann - 86

dto .
heim

Kaufmann Bürkle in Mannheim 3 16 9 . Jan . 1829 160

9 . Aug . 1820 240 Franz Berger hier L . R . Traumann in Schwetzingen 10 48 12 . Jan . -
1 . Sept . 1823 243 Jakob Gaa hier Georg Kern in Heidelberg 300 —

22 . Juli 1824 244 Georg Michael Keitel hier Georg Michael Treiber hier 200 —
5 . Juni 1822 275 Wilhelm Huckele Eheleute hier Jakob Treiber , Vormund der Gip -

pert ' schen Kinder in Edingen
520 —

13 . Mai - 165

14 . Aug . 1824
4 . Okl . 1820

282
300

Georg Michael Keitel Eheleute hier
Karl Hüngerle Eheleute hier

Johann Hafner in Heidelberg
Professor Dürbach in Heidelberg

850
500

—

6 . April - 166
17 . Okt . 1823 336 Valentin Berger hier Friedrich Eisengrein in Heidelberg 1650 —

3 . Mai - 354 Georg Adam Baust Eheleute hier Johann Riedmüller in Heidelberg 125 _
20 . Juni - 174

11 . Jan . 1822 358 Georg Michael Wacker hier Karl Heinrich Seitz hier . Gesetzlich —

25 . März 1825 - Lehrer Herbig hier K . Schüßler . Gesetzlich — —
r Georg Michael Gaa hier Anna Katharina und Anna Mar - — —

23 . Juli - 180
garetha Weyer hier . Gesetzlich

13 . März 1824 461 Georg Jakob Sturm hier Susanna und Philipp Treiber hier 1040 57 31 . Juli -
13 . Aug . -
24 . Dez . -
15 . April 1830

5 . Juni -
10 . Juni -

182
191
209

20 . Juni 1820

7 . Dez . 1325

368

378

Konrad Mitsch hier

Anton Heid Eheleute hier

Maria Anna Höpsncr in Schwe¬
tzingen

Katharina Kassel in Heidelberg

200

225

6 . Febr . 1813 389 Valentin Mack Eheleute hier Pfarrer Maurer in Heidelberg 900 — 224
236
2387 . Juli 1820 400 Philipp Ochs hier

Nikolaus Ochs hier
Jakob Ochs hier

dto .
140

47 45
- - Friedrich Ochs hier dto . 262 7 9 . Nov . - 264
- - Katharina Elisabetha Ochs , geehe- dto . 132 18

lichte Wilhelm , hier
105 266

- - Eva OchS , geehelichte Peter Jung , dto . 31

- -
hier

Johannes Ochs hier
Philipp Treiber hier

dto .
dto . Gesetzlich

10 16 6 . Dez . -
21 . Dez . -

273
278

8 . Nov . - 401 Heinrich Pfaff Wittwe hier Georg Adam Leonhard , Vermögens -
Verwalter des Jakob Leonhard in

550 —
29 . Jan . 1831 285

9 . Jan . 1821 408 Georg Jakob Gund Eheleute hier
Heidelberg

Friedrich Berlinghof Wittwe aus dem 300 26 . März - 293

27 . Mai 1823 450 Johann Heinrich Baust hier
Relaishaus

Johann Heinrich Brust Ehefrau ,
1. April - 296

Maria , geborne Ott , hier . Ge -
schlich

26 . Juni - 452 Valentin Baust hier Valentin Baust Ehefrau , Maria , 400 —
303

geborne DieSbach , hier . Gesetz! . —

10 . Juli - 453 Johann Jakob Ott hier Johann Jakob Ott Ehefrau , Elisa - 400 —

31 . Aug . - 454 Friedrich Gaa hier
betha , geborne Schard , hier

Friedrich Gaa Ehefrau , Anna Ma - 100 29 . April - 317

27 . Okt . - 456 Johann Bopp hier

ria , geborne Buhler , hier
Johann Bopp Ehefrau , Anna 50 12 . Mai - 318

Maria , geborne Schmitt , hier

15 . Nov . - Georg Michael Kolb hier Georg Michael Kolb Ehefrau , Maria 190 —

17 . Jan . 1824 458 Johann Philipp Stein hier
Magdalena , geb. Weyer , hier

Johann Philipp Stein Ehefrau , Jo¬
hanna Wilhelmina Schmitt Wittwe
hier

354 —
7 . Nov . 1810

19 . Juli -
7 . Nov . -

308
323
325

13 . Mai - 460 Friedrich Wilhelm Wtb . hier Friedrich Wilhelm Kinder hier 4d 43
24 . Febr . 1826

16 . Nov . 1824

26 . Juni 1825

465

474

479

Johann Peter Müller hier

Johann Jakob Gaa hier

Philipp Treiber hier

Johann Peter Müller Ehefrau , Bar¬
bara , geborne Müller , hier

Johann Jakob Gaa Ehefrau , Maria ,
geb . Schüßler , hier

Susanna und Philipp Treiber hier

200

100

325 57

18. Sept . 1811
13 . März 1812
28 . März -
12 . Aug . -
10 . Dez . -
12 . Febr . 1813
19. Aug . -
4. Okt . -

13 . Okt . -

8
11
13
27
87
89
98

106
108

26 . Aug . -

21 . Dez . -

484

486

Johann Georg Treiber hier

Abraham Schuhmacher hier

Joh . Gg . TreiberEhefrau , Maria Eli¬
sabetha , geb. Gaa , hier

Abraham Schuhmacher Ehefrau , Ka¬
tharina El . , geborne Richter ,
hier

Georg Michael Baust Ehefrau , Anna
Maria , geborne Gund , hier

1000

100 —

4 . Jan . 1826 487 Georg Michael Baust hier 100 —
9 . Dez . 1815
6 . März 1816

122
125

20 . Jan . - 488 Georg Janson hier Georg Janson Ehefrau , Maria Bar¬
bara , geb . Berlinghof , hier

500 13. Sept . - 130
133

6 . Febr . - 489 Hieronymus Kirchgäßner hier Hieronymus Kirchgäßner Ehefrau , 200 —

7 . Febr . 1811 510 Mathias Wolf hier
Maria Barbara , geb. Müller , hier

Frey , Amtsrevisor in Schwetzingen 75 — 16 . Nov . 1817
18 . Okt . -

140
143

II. Einträge im Pfanbbuch Band II. 18 . März 1818 149

15. Nov . 1826 8 Anton Wolf hier lAnton Wolf Ehestau , Elisabetha , 400 — 20 . Jan . - 156
geborne Spranz , hier >18 . März - 159

Ramien , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger .

Georg Mack hier

Georg Treiber hier
Johann Schneider Ehefrau hier

Johann Lipp hier

Philipp Schuhmacher hier
Georg Mack für Zimmermännische

Kinder hier
Georg Michael Keitel hier
Philipp Stein hier

Valentin Seitz hier
Philipp Hahn hier

Christian Mitsch

Georg Jakob Sturm hier

Nikolaus Gund Eheleute hier

Jost Wacker hier
Friedrich Klein hier
Georg Adam Berlinghof hier

Nikolaus Schußler hier

Jakob Fützler hier

Georg Anton Rösch hier

Philipp Treiber hier

Peter Seßler hier

Johann Nikolaus Treiber hier

Stephan Staudt hier

Johann Gund hier

Friedrich Wolf hier

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger .

Johann Gg . Pfister
'
sche Minorennen

hier
dto .

Ouardan , Stadtschreiber in Heidel¬
berg

Johann Lipp Ehefrau , Johanna
Katharina , geborne Schuhmacher
hier

Wilhelmine Pfeifer in Schwetzingen
Obergerichtsadvokat Leonhard in Hei¬

delberg
Georg Michael Treiber hier
Jakob Berlinghofs 3 Kinder II . Ehe

hier . Gesetzlich
Schüßler 'S 2 Kinder hier . Gesetzlich
Jakob Richter ' s 3 Kinder hier . Ge¬

setzlich
Veit Seeleiter '

sche Kinder hier . Ge¬
setzlich

Georg Jakob Sturm Ehefrau , Anna
Susanna , geborne Heid , hier

I , I . Kleinmann zum König von
Preußen in Mannheim

L. R . Traumanu in Schwetzingen
Gebrüder Seleiter hier
Georg Adam Berlinghof Ehefrau ,

Margaretha , geborne Zwilling ,
hier

Nikolaus Schüßler Ehefrau , Elisa¬
beth «, geborne Keitel , hier . Ge¬
setzlich

Jakob Füßler Ehefrau , Anna Ka¬
tharina , geborne Cberwein , hier .
Gesetzlich

Georg Anton Rösch Ehefrau , Elf
sabetha , geborne Gaa , hier . Ge¬
setzlich

Georg Treiber '
sche Kinder , Susanna

und Philipp Jakob Treiber hier .
Gesetzlich

Franz Berlinghof Minorennen hier .
Gesetzlich

Johann Nikolaus Treiber Erefrau ,
^ Christina , geborne Siegel , hier
Stephan Staudt Ehefrau , Katha¬

rina , geborne Denzel , hier
Johann Gund Ehefrau , Katha¬

rina , geb . Stangel Wtb . hier . Gesetz¬
lich

Friedrich Wolf Ehefrau , Katharina ,
geborne Berlinghof , hier . Gesetz-

Georg Adam Ott hier

Valentin Seitz Eheleute hier

Konrad Müller hier

Georg Adam Baust hier
Valentin Volz , alt , hier
Philipp Gaa hier
Andreas Berlinghof hier
Philipp Ochs Eheleute hier
Georg Michael Seitz hier

Abraham Richter hier

Johann Georg Schuhmacher hier

Georg Philipp Kolb Eheleute hier
Georg Adam Schön hier

Andreas Berlinghof hier

Johann Schneider Eheleute hier

Georg Adam Gaa Wittwe hier
Hieronymus Kirchgäßner hier
Michael Weick hier
Valentin Volz , alt , hier
Peter Weyer hier
Valentin Treiber hier
Nikolaus Treiber hier
Anton Wolf , Schuster hier

Friedrich Schmitt hier

HI. Einträge im
Philipp Gaa hier
Johann Georg Treiber hier
Friedrich Kolb hier

Georg Adam Ott Ehefrau , Anna
Maria , geborne Mörder , hier

Amalia Kraft Wittwe , unter Bei¬
standschaft des Christian Stiefel
in Heidelberg

Konrad Müller Ehefrau , Maria Bar¬
bara , geborne Zwilling , hier

Johann Riedmüller in Heidelberg
L. R . Traumann in Schwetzingen
Wilhelm Gund hier . Gesetzlich
Lchott , Kleidermacher in Heidelberg
Jakob Ochs hier
Frau Küllenberger Wwe . in Heidel¬

berg
Abraham Richter Ehefrau , Marga¬

retha , geborne Schüßler , hier
Johann Georg Schuhmacher Ehe¬

frau , Klara , geborne Müller , hier
Henriettte Bayer in Heidelberg
Gg . Adam Schön Ehest . , Mar . Eva ,

geborne Klein , hier
Andreas Berlinghof Ehestau , Ka¬

tharina , geborne Limbeck hier
Bäckermeister Hellbert Wittwe in Hei¬

delberg
L. R . Traumann in Schwetzingen

dto.
dto .
dto .
dto .
dto.
dto.

Georg Adam Leonhard in Heidel¬
berg

Friedrich Schmitt Ehefrau , Eva , ge¬
borne Klein , hier . Gesetzlich

irundbnch Band I.
Jakob Mannhard hier
Friedrich Hüngerle hier
Konrad u . Friedr . Klein hie»

IV. Einträge im Grundbuch Band II.
Georg Michael Keitel hier
Jak . Treiber Wtb . hier
Phil . Ochs , jg . , hier
Gg . Treiber hier
Franz Berger hier
Karl Gätschy hier
Joh . Ochs hier
Gg . Adam Gaa hier
Gg . Müller hier
Joh . Seitz von Seckenheim
Gg . Wolf hier und Kaspar

hier
Val . Seitz hier
Gg . Mich . Treiber hier
Gg . Mich . Wacker hier
Justus Wacker hier
Franz Berger hier
Samuel Treiber hier
Gg . Adam Gaa Wtb . hier
Friedrich Kolb hier
Phil . Jak . Treiber hier

Weyer

Philipp Eberwein hier
Friedr . Berlinghof hier
Val . Baust hier

dto .
Jost Wacker hier
Peter Beckenbach hier
Gg . Ad. Gaa , Schmied hier
Theresia Schäfer z. Schwetzingen
Friedrich Kolb hier
Gg . Treiber hier
Freist , v . Wrede , geb . Streikt

Gg . Treiber , Wagner hier
Gg . Treiber Wtw . hier

dto.
Gg . Wolf hier
Phil . Schuhmacher hier
Renov . Mühlhausen , Heidelberg

dto .
Jost Bopp hier
Jak . Berlinghofs Eheleute hier

Betrag
der

Forderung .

st- kr.
2495 —

2495 —
600 —

200

300
1000

147 2

300

600

20
N 2

750

—

2000 —

250

300 - -

1500

500

125 _
1000 —

460 _
103 4
250 —

150 —

200 —

250 —

170 —

100 —

425 —

197 _
192 —
295 —
140 —
144 —
161 —
310 —

87

200
2200 —
1300

177 44
2861 —
2322 —
2800 —

150 —
700 —

1700 —
275 —

1050 —
2233 —
3000 —

600 —
200 —
270 —
850 —
400 —

1227 —

1235 —
350 —
543 —



Des Eintrags

Datum . Seite

24 . Juli 1818
6 . Febr . -

28 . Jan . -

18 . März 1818

Aug . 1819
Febr . -
L-ept . -

Mai 1820
April -
Sept . -

Dez . -
Dez . -

Mai 1821
Mai 1822
April -
Mai 1823
Mai -
Juni -
Okt . -

Dez . -
Jan . 1825
Dez . 1324
Jan . 1826

Febr.
Jan .

19 . Mai 1826

7 . April -

162
163

165

170

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Peter Jung hier
Gg . Mich. Keitel hier
Joh . Nik. Treiber hier
Phil . Eberwein hier
Mich . Lick hier'

. Treiber hier
Leonhard Ott hier
Franz Hauerwas hier
Samuel Treiber hier
Andreas Heid hier
Gg . Mich. Treiber hier

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Joh . Berlinghofs Eheleute hier
Ludw. Lorsch Eheleute hier

dto .
Förster Wilhelm Wtw . hier

dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto.

Joh . Ochs hier
V. Einträge im Grundbuch Band III .

126
135
138
165

190
194

Anton Gund Eheleute hier
Jak . Schard hier
Karl Hch . Schuhmacher hier
Franz Janson hier
Joh . Ziegler hier
Joh . Schuhmacher hier
Joh . Gg . Mack Eheleute hier
Mathias Mitsch Eheleute hier
Peter Berlinghof Eheleute hier
Baltin Seih hier
Nik . Treiber hier
Peter Kapp hier
Baltin Baust hier
Gg . Gieser von Hockeuheim
Gg . Mich. Keitel hier
Gg . Mich. Treiber hier
Pfarrer Maurer in Heidelberg
Peter Seßler hier
Joh . Baltin Berger hier

Gg . Mich. Kolb hier
Joh . Schuhmacher hier
Peter Weyer hier
Jakob Hahn Wtb . hier
Jakob Schuhmacher hier
Gg . Treiber hier
Gg . Mich. Gaa hier
Jakob Sturm hier
Jak . Hahn Ehefrau hier

dto.
Hofapoth . Pauly in Schwetzingen
Gg . Adam Leonhard in Heidelberg

Dan . Hallwachs hier
Jost Wacker hier
Joh . Seitz hier

dto.
Gg . Weyer hier
Gg . Treiber hier
Samuel Pfister hier
Joh . Gg . Mack Eheleute hier
Friedr . Gund Eheleute hier^

chullehrer Schüßler hier
dto.
dto.

Franz Berger hier
Jos . Gaa Wtw . hier
Jak . Berlinghof hier
Gg . Anton Gund hier
Jak . Gaa hier
Friedr . Ochs hier
Friedr . Eisengrein , Metzgermeister

in Heidelberg
Jak . Pfister in Oftersheim
Gg . Mich . Heck hier
Friedr . Klein hier
Jak . Hahn hier

dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .

Kampe, Hofapoth ., Schwetzingen
Christ. Berlinghof hier

VI . Einträge im Grundbuch Band IV.
Oberhofgerichtsrath Schmieg Wlw .lGg . Adam Schuhmacher Wtw . hier

iu Mannheim I
Rittmeister Feßler in Karlsruhe sMich . Mitsch hier

Betrag
her

Forderung .

fl.
1350
1115
1326

770
850
786
770
806
901
900

1475

500
127

920
750
605

1400
1600
1100
320
300
485
270
440
900

1355
430

2450
1050
1650

425
200

80
1450

625
500
630
525
640
385

1000
14181

kr.

Des Ein tragt

Datum .

28 . Jan . 1826
3 . Okt . -
6 . März 1827

21 . Juni -
18 . Sept . -
18 . Okt . -
15. Dez . -

29 . Dez . -
28. Aug . 1828

15 . Jan . 1829
15 . April -

3 . Aug . -

6 . Aug.

29 . Sept .

Seite .

3 . Dez .

23 . Febr . 1830
2 . März -

16. März -

10. April 1830

15 . April -
14 . Juli -

9 . Sept . -
14 . Sept . -
11 . Okt . -
11 . Febr . 1831

29 . April -

161
224

236
244
255
259

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

imd seiner Rechtsnachfolger.

311

335
338
339
344

Rittmeister Feßler in Karlsruhe
Hiervuimus Kirchgäßncr hier
Gg . Adam Leonhard in Heidelberg
Abraham Wolf von Rvhrbach
Magd . Baust hier
Joh . Keck von Seckenheim
Marg . Brittwitz Wtw . in Mann¬

heim
Jak . Treiber , Vogt hier
Stephan Staudt hier

Valtin Bolz, alt , hier
Kaufmann Anderst in Heidelberg
Peter Zimmermann hier
Anna Maria und Anna Zimmer¬

mann hier
Gg . Ott hier

Hirschwirth Amon Wtw . in Heidel¬
berg

dto.
dto .

Gg . Phil . Schuhmacher hier

Hirschwirth Amon Wtw . in Heidel
berg

Friedr . Beger in Heidelberg
Gg . Mich. Hahn hier
Peter Weick hier
Nik. Schußler hier
Joh . Jak . Treiber hier
lGg . Mich. Treiber hier
jJak . Schuhmacher hier
iJoh . Gg . Schuhmacher hier
:Franz Karl Wolf hier
Friedrich Wolf hier
Andr . Mitsch hier

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Phil . Gaa bier
Frz . Karl Müller Wtw . hin
Jak . Gaa hier

dto.
Gg . Mich, und Joh . Baust hier
Wilh . Huckele hier
Wilh . Huckele und Mart . Gaa hier

Christian Wächter in Heidelberg
C. Schott , Kleidermacher in Hei

delberg
Paul '

sckch Relikten zu Schwetzingen
Gg . Adam Gaa hier
Domänenverw . Heidelberg

dto .

Eisen-

Bcirag
der

Forstung .

Wtw

hier

62

Val . Berger hier u . Friedr .
grein in Heidelberg

Oberhosgerichtsrath Lchmieg
in Mannheim

Sekretär Ales in Weinheim
Gg . Ad . Schuhmacher Wtw .
Hirschwirth Amon Wtw . in Heidel

berg
Gg . Ad . Schuhmacher Wtw . hier

Gg . Mich. Keitel Wtw . hier
dto.
dto.
dto .
dto .
dto .
dto .

Joh . Schuhmacher Erben hier
Gg . Adam Gaa hier

dto.
dto .

VII . Einträge im Grundbuch Band V .

Andreas Berlinghof hier
Jakob Fühler hier
Peter Schuhmacher hier
Adolf Senn hier
Adam Müller hier
Joh . Gaa hier
Jakob Fühler hier
Gg . Seitz hier
Jakob Fühler hier
Anton Wolf, Schuster hier

Gg . Ad . Leonhard in Heidelberg
Gg . Seitz hier
Gg. Adam Gaa hier
Joh . Senn hier
Gg . Adam Gaa hier
Gg . Gaa hier
Friedr . Eberwein in Karlsruhe
Gg . Mich. Heck hier

dto.
Gg . Adam Leonhard in Heidelberg

fl .
500
400

1700
700
775
520
700

225
690

1000
750
451
396

1100

450

540
515
505

545

500
500
280

1035
900
101
75

265
62
57
40

230
130

60
250

60
60

285
60
61
87

kr.

Oberamt Heidelberg . Gemeinde Schwabenheimerhof .
OeffentLi he Mahnung

zur Erneuerung von Grund- und Unterpfanvbuchs - Einträgen.
Z .r .74 . Auf Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1860 (Regierungs - Blatt Nr . 30) werden die in nach¬

stehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgefordert , die bezeichneteu
Einträge von Vorzugs - und Unterpfandsrechten , wenn solche noch Giltigkeit haben, binnen sechs Mo¬
naten erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträge nach Art . 4 des erwähnten Gesetzes gestrichen
würden .

Der Rechtsgrund der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in das Nnter -
pfandsbuch eingetragen worden sind , besteht in bedungenen Uuterpfaudsrechten und der Rechtsgrund der
in das Grundbuch eingetragenen Forderungen in dem gesetzlichen Vorzugsrecht des Verkäufers , sofern nicht
bei einzelnen Einträgen etwas Anderes bemerkt ist.

Dossenheim, am 3 . Dezember 1862.
Das Pfandgcrichl . Der Bereinigungs -Kommissär :

Sch mich . Sauer , Rathschreiber:

Des Eintrac

Datum . Seite

22. Nov . 1777

31 . Mai 1791
22 . Okt. 1792

28 . Febr . 1794

14 . Juli 1802

16. Juli 1803

26 . Juni 1804

11 . Mai 1819

18 . Febr . 1824

30 . April 1829

9 . Sept . 1816
10. Sept . 1817
19 . Febr . 1829
20 . März -
30 . Okt. -
11 . April 1830
11 . Aug . -

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Einträge im Pfandbuch Baud I .
Joseph , Niebergall von Schwaben-

Heim
dto.

Joseph Niebergall und dessen Sohn
von da

Joseph Niebergall von Schwaben¬
heim

Erbeständer Niebcrgall von da

Adam Niebergall von da

Jakob Horsch von Münzesheim

Joseph Niebergall vom Schwaben¬
heimerhof

Christoph Mäule vom Schwaben¬
heimerhof

Stabhalter Zimmermann von da

Salomon Joseph von Reicholzheim

Joseph Seeberger von hier
Kurpf . Regierungsrath Schlüße!

wo ? . Richterlich
Willi '

sche Eheleute zu Schriesheim

Keller Gras Wtw . Erben zu Schwar -
zach

Hofuhrenmacher Quorgi in Mann¬
heim

Joseph Niebergall vom Schwaben¬
heimerhof. Kaufschilling

Ferdinand Kunz in Heidelberg

Elisabeth« Arnold zu Ladenburg

Johann Wolfinger zu Schwaben¬
heim . Kaufschilling

Einträge im Grundbuch Band I.
Math . Klar in Heidelberg
Peter Platz von Schwabenheim
Johannes Wolfinger von da
Stabhalter Zimmermann von da
Gg . Ad . Zimmermann von da
Christoph Mäule von da
Stabh . Konrad Zimmermann von

da

Peter Platz in Heidelberg
Johannes Ries in Dossenheim
Jos . Niebergall von Schwabenheim
Joh . Wolfinger von da
Joh . Wolfinger von da
Gg . Ad. Zimmermann von da
Friedrich Bauer in Neckargemünd

Betrag
der

Forderung .

fl-

105

92
220

kr .

52

unbekannt

17000
1300
8500

400
1911

40
85

Z .r .78. Nr . 9787. Karlsruhe . (Schul¬
denliquidation . )

I . S .
mehrerer Gläubiger

gegen
die Gantmasfe des Bäckermeisters L .
Heusserhier ,

Fordg . u . Vorzug belr.
lieber das Vermögen des Bäckermeisters Ludwig

Heusser hier ist Gant erkannt und Tagfahrt zum
Richtigstellungs- und Dorzugsverfahren auf

Mitt woch den 21 . Januar 1863 ,
Vormittags 9 Uhr ,

anberaumt worden.
Es werden daher alle Diejenigen , welche Ansprüche

an die Masse machen wollen , aufgefordert , solche in
der angeordneten Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Masse, persönlich oder,durch gehörig
Bevollmächtigte, schriftlich oder mündlich anzumelden,
zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte
zu bezeichnen , die der Anmeldende geltend machen will,
und über die Klagthatsachen Beweis anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird auch der Massepfleger

und ein Gläubigerausschuß ernannt , auch ein Borg - und
Nachlaßvergleich versucht , und es werden in diesen Be¬
ziehungen die Nichterscheinenden als der Mehrzahl der
Erschienenen beitretend angesehen.

Die Ausländer haben spätestens bis dahin durch
öffentliche Urkunde einen hiesigen Einwohner als Ein¬
händigungsgewalthaber aufzustellen, indem sonst alle
künsligen Verfügungen mit voller Rechtswirkung nur
an die Gerichtstafel angeschlagen würden .

Karlsruhe , den 10. Dezember 1862.
Großh . bad. Stadtamtsgericht ,

v . Vincenti .
Z .r .39. Nr . 10,841 . Ladenburg . (Schulden -

liquidatiou . ) Ueber den Nachlaß der ledigen Jo¬
hanna Hirsch in Schriesheim haben wir Gant er¬
kannt und wird Tagfahrt zum Richtigstellungs - und
Dorzugsverfahren aus

Montag den 12 . Januar 1863 ,
früh 9 Uhr .

anberaumt .
Wer nun aus was immer für einem Grund einen

Anspruch an diese Gantmasse machen will, hat solchen
in genannter Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus¬

schlusses von der Gant , persönlich oder durch einen
gehörig Bevollmächtigten, schriftlich oder mündlich da¬
hier anzumelden, und zugleich die etwaigen Vorzugs¬
oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , die er geltend
machen will, mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweis-
urkundcn oder Antretung des Beweises mit andern
Beweismitteln . Auch wird in dieser Tagfahrt ein
Massepfleger und ein Gläubigerausschuß ernannt , und
ein Borg - und Nachlaßvergleichversucht . Hiebei wird
bemerkt , daß in Bezug auf den Borgvergleichund Er¬
nennung des Massepflcgers und des Gläubigeraus¬
schusses die Nichterscheinenden als der Mehrheit der
Erschienenen bcitretcnd angesehen werden sollen . Zu¬
gleich wird den im Auslande wohnhaften Gläubigern
aufgegeben, einen im Orte des Gerichts wohnenden
Gewalthaber für Empfangnahme aller Einhändigun¬
gen längstens bis zur Tagfahrt in öffentlicher Urkunde
zu bestellen , ansonst alle weiteren Verfügungen oder
Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie wenn sie
ihnen eröffnet oder eingehändigt wären , nnr au der
Gerichtstafcl angeschlagenwürden .

Ladenburg, den 15. Dezember 1862.
Großh . bad. Amtsgericht.

Bender .
Z.r . 77 . Nr . 19,873 . Karlsruhe . ( Aus -

schlußerk enntniß .)
Die Gant der Schlosser Straub Ehe¬
leute von hier betr.

Beschluß .
Alle Diejenigen , welche bis zur heutigen Tagfahrt

ihre Ansprüche nicht angemeldet haben , werden damit
ausgeschlossen .

V . R . W.
So geschehen Karlsruhe , den 25 . November 1862.

Großh . bad. Stadtamtsgericht ,
v . Blittersdorff .

Z . q .876. Nr . 7362 . Kenzingen . ( Erbvor¬
ladung .) Zur Erbschaft des zu Ringsheim am
4 . November 1862 verstorbenen, verwittweten Bürgers
und Landwirths Anton Götz von Nordweil sind des¬
sen zwei Kinder Katharina Götz , geboren den 17 . No¬
vember 1826 , und Anton Götz , geboren den 10 . Juni
1835 , mitberufen . Da aber deren Aufenthaltsort un¬
bekannt ist , so werden dieselben hiermit aufgefor¬
dert , sich

binnen 3 Monaten , v on heute au ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte dahier
zu melden , als sonst ihr Ä 'btheil Denjenigen zngewie -
sen werden würde , welchen er zukäme , wen» sie . die
Vorgeladencn, zur Zeit des Erbanfalls gar nicht mehr
am Leben gewesen wären.

Kenzingen, den l l . Dezember 1862.
Großh . bad. Amtsrevisvrat .

G l a ß n e r .
Z . q .995 . Nr . 4948 . Triberg . ( Erbvorla¬

dung .) Die beiden Söhne des verlebten Andreas
Fehrenbach , gewesenen Nhrenhändlers von Furt -
Wangen , Namens Josef und Konstantin Fehren¬
bach , deren Aufenthaltsort seit Jahren unbekannt ist,
sind zur theilmcisen Erbschaft ihres genannten Vaters
berufen.

ES werden dieselben hiermit aufgefordert , ihre Erb¬
ansprüche bei diesseitiger Stelle in Zeitfrist von

3 Monaten
geltend zu machen, als sonst die fragliche Erbschaft
lediglich den anwesenden Miterben zugetheilt werden
müßte .

Triberg , den 13 Dezember 1862.
Großh . bad. Amtsrevisvrat .

V 0 llhard .
rät . Biechele , Notar .

Z . q .907 . Nr . 7875 . Bühl . (Erbvorladung .)
Franz Anton Huber von Lauf, Amts Bühl , gebür¬
tig , der sich vor kurzer Zeit noch in Thiengen bei
Waldshut aufhielt , ca . 23 Jahre alt , ist zur Erbschaft
am Nachlasse seines in Thiengen verstorbenen Bruders
Bernhard Huber von Lauf berufen.

Da sein Aufenthalt unbekannt ist , so wird derselbe

zur Erbtheilung hieher mit dem Bedeuten öffentlich
zum Erscheinen

binnen 3 Monaten
vorgcladen, daß im Nichterscheinungsfalle die Erb¬
schaft lediglich Denjenigen würde zugetheilt werde»,
welchen sie zukäme , wenn der Vorgeladene zur Zeit des
Erbaufalls gar nicht mehr am Leben gewesen wäre.

Bühl , den 10 . Dezember 1862.
Großh . bad. Amtsrevisvrat .

B l a t e r .
Z . q .871 . Nr . 11,113 . Bruchsal . ( Erbvor¬

ladung .) Ludwig Backus Ehefrau , Philippiua ,
geborne Schneider , von Forst , welche mit Familieim Jahr 1851 nach Nordamerika auswanderte , oder
bei ihrem Ableben deren Kinder sind gesetzlich erbbe¬
rechtigt an dem Vermögeusnachlasseder unterm 8 . No¬
vember laufenden Jahres verstorbenenMutter der Er -
steren , WebermeisterPhilipp Bachman u's Ehefrau ,
Margaretha , geborne» G vor , von Forst.

Da der Aufenthalt der gedachten Erben oder über¬
haupt deren Existenz nicht bekannt ist , so ergeht an
dieselben hiermit die Aufforderung, ihre Rechte an die
bezeichnet? Verlassenschaft

binnen 3 Monaten
bei der Unterzeichneten Theilungsbehörde anznmelden,indem andernfalls das Vermögen so getheilt werden
würde, als wären sie , die Vorgeladencn , zur Zeit dss
Erbanfalles nicht mehr am Leben gewesen .

Bruchsal, den 10 . Dezember 1862.
Großh . bad. Amtsrevisvrat .

Jauch .
Z . q .915 . Nr . 7811 . Wertheim . ( Erbvor¬

ladung . ) Heinrich Stoll von hier , Sobn der am
30 . November 1862 verlebten Dreher Gottfried
Stoll 'S Wittwe , Nanette , geborne Burger , ist zur
Erbschaft dieser seiner Mutter berufen. Sein Aufent¬
halt ist seit seiner Abreise nach Amerika vor 7 Jahrenunbekannt .

Er oder seine Rechtsnachfolgerwerden aufgefordert,ihre Ansprüche an den mütterlichen Nachlaß
binnen 3 Msnaten

um so gewisser geltend zu machen , als sonst derselbeallein dem einzigen Erben Friedrich Stell zugewie¬
sen werden müßte.

Wertheim, den 12. Dezember 1862.
Großh . bad . Amtsrevisvrat .

Moser .
Seid ner , Notar .Z .r . el . Nr . 21,099 . Karlsruhe . (Bekannt¬

machung .) I . u . S .
gegen

Christian Corsitzen u . Genossen ,
wegen Körperverletzung bei Rauf -
händeln .

Johann Julius Hansen von Kopenhagen , 26
Jahre alt , lediger Maschinenschmied, 5 Fuß groß, mit
schwarzem Schnurrbart , untersetzter Statur , steht
wegen Körperverletzung in Untersuchung, und wolleim Betrctungsfalle anher abgeliefert werden.

Karlsruhe , den 25 . November 1862.
Großh . bad. Stadtamtsgericht ,

v . Blittersdorsf .
Z .r .40 . Nr . 10,834 . Ladenburg . ( Erle¬

digte Aktuarsstelle .) Bei diesseitiger Stelle ist
längstens bis 1 . Februar 1863 eine Aktuarsstelle
mit 350 fl . Gehalt zu besetzen ; etwaige Bewerber wol¬
len sich unter Vorlage ihrer Zeugnisse alsbald melden.

Ladenburg, den 15 . Dezember 1862.
Großh . bad. Amtsgericht. .

Z .q .914 . Nr . 13,571 . Rastatt . ( ErledigteAktuar stelle . s Die Stelle eines Aktuars ist erle¬
digt und kann sogleich besetzt werden. Der Gehalt ist400 fl. nebst Nebeneinnahmen. Die Bewerber wer¬
den zur Anmeldung eingeladen.

Rastatt , den 12. Dezember1862.
Großh . bad . Amtsgericht

K ä r ch e r .

Druck und Verlag der lraun ' schen Hosbuchdruckerei .
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